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dieſer Stelle auf die allgemeine Wählerverſammlung

der von ihr unmittelbarer berührten Staaten ihren weſent
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Fr 164
Die liberalen Parteigenoſſen machen wir auch an Der Vertrag von Verlin

Aus dem Frauzöſiſchen überſetzt

Jm Namen Gottes des Allmächtigen
ufmerkſam welcheJ e 2 Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer König von PreußenDonnerstag den 18 Juli Nachm A Uhr Seine Matat Bee en Sonig von Böh

men c und agpoſtoliſcher Köni de
ußiſchen Krone franzöſiſchen Republik Jhre Majeſtät die Königin des vereinigim Gaſthof zur Pro kiſch ten Ahreigs Gr ſbalermien und Jrland Kaiſerin von Jn

in Cönnern dien Seine Majeſtät der König von

gale Zeitung

Halle Saale Mittwoch den 17 Juli

talien Seine Majeſtät niſchen griechiſchen oder anderen

ca

rer

1878

Mächte beſtätigt werden Kein Mitglied der regierendenſtieen der europäiſchen Großmächte kann zum Fürſten von

garien gewählt werden
Jm Falle einer Vacanz der fürſtlichen Würde wird die Wahl

des neuen e unter elben Bedingungen und in denſelben
Formen geſchehen

Art 4 Eine Verſammlung von Notabeln Bulgariens in Tir
äſident der nowa See wird von der Wahl des Fürſten das

organi che Reglement des Fürſtenthums ausarbeiten
In den Localitäten wo die Bulgaren mit türkiſchen rumä

evölkerungen vermiſcht ſind
der Kaiſer aller Reußen und Seine Majeſtät der Kaiſer der wird den Rechten und Intereſſen dieſer Bevölkerungen inſoweiſtattfindet und fordern ſie zu zahlreichem Erſcheinen ird den en un ſſ gen inſoweitOktomanen mit dem Wunſche in einem Gedanken der euro es die Wahlen und die Ausarbeitung des organiſchen Reglements

auf Der Candidat der liberalen Partei Herr Profeſſor Hiſchen Ordnung entſprechend den Stipulationen des pariſer hetrifft Rechnung getragen werden
Vertrags vom 30 März 1856 die im Orient durch die Ereig Art 5 Die folgenden Dispoſitionen werden die Grundlagen

Boretins wird in der Verſammlung anweſend ſein niſſe der leßten Jahre und durch den Krieg welchem der Prä des öffentlichen Rechts Bulgariens bilden
liminarvertrag von San Stefano ein Ziel geſetzt hat hervorge
rufenen Fragen zu regeln ſind einmüthig der

Der Friede von Verlin ten würde um ihr Einvernehmen zu erleichtern

i e ranftige und a en ne e neven erWenn wie das ja Niemand bezweifeln kann die künftigeblit haben in Folge deſſen zu ihren Bevollmächtigten ernannt
Ungefährlichkeit deſſen was noch von orientaliſcher Frage Die Namen der Bevollmächtigten laſſen wir hier fort da ſie
übrig bleibt vor Allem davon gbhängt daß die mächtigſten bekannt ſindArt 1 Bulgarien wird zu einem ſelbſtſtändigen und tribut Einheimiſchen Bulgariens ſo gut wie den

Der Unterſchied der Religionen und der Eonfeſſionen darf Nie
Anſicht geweſen mandem entgegengeſtellt werden als ein Grund der Ausſchließdaß die r zu einem Congreß das beſte Mittel darbie oder der thaten ſofern es den G r ungenuß der bürgerlichen un

politiſchen Rechte die Zulaſſung zu öffentlichen Aemtern Funk
kionen und Ehrenſtellen oder die Ausübung der verſchiedenen
Profeſſionen und Induſtrien betrifft in welcher Localität es
auch ſei

Die Freiheit und die öffentliche Ausübung aller Culte ſind allenFrewden geſichert und

pflichtigen Fürſtenthum erhoben unter der Suzeränetät Sr Mal fein Hinderniß darf der hierarchiſchen Organiſation der verſchie
e n e re V er v jeſtät des Sultans Es wird eine chriſtliche Regierung und eine denen ReligionsGemeinſchaften oder deren Beziehungen zu ihren

Nationalmiliz habenDauer bei der Lage der Dinge beruhigen kann welche der ber Art 2 Vas Fürſtenthum Bulgarien beſteht aus dem nach

liner Congreß geſchaffen hat ſtehenden GWas Rußland S ſeine r a J hen geh W an e r rechten Donauufer von deri iung der Chriſten anhalbinſel alten ſerbiſchen Grenze bis zu un ttet Diereigeet Joche 53 in ehe Wenn er europäiſchen Commiſſion öſtlich von Siliſtrig beſtimmt werden

Wahrheit geworden Diejenigen überwiegend chriſtlichen Theile S n arder europäiſchen Türkei welche nicht unabhängig aber doch a eſchloſen iſt n
mit unabhängigen chriſtlichen Staaten vereinigt werden der Bulgarei Jm Süden ſteigt die Grenze von ſeiner

ebiete zur Vollendung des organiſchen Reglements durch einen
geiſtlichen Häuptern entgegengeſtellt werden

Art 6 Die proviſoriſche Verwaltung Bulgariens z
aiſer

lich Ruſſiſchen Commiſſar geleitet werden Ein Kaiſerlich Otto
Punkte welcher von einer maniſcher CEommiſſar ebenſo wie die ad hoe von den anderen

en Signatarmächtenoll und richtet ſich von dort nach dem ſchwarzen Meere im i werd en r ihm Peizuſteven a die Jindigprneß
r dieſes proviſoriſchen Regiments zu controlirenDas ſchwarze Meer bildet die öſtliche Grenze Meinungszwieſpalts zwiſchen den deligirten Conſuln wird die

Einmün Hfajorität entſcheiden und im Falle der Meinungsverſchiedenheit

es gegenwärtigen Vertrages deligirten Eon

m Falle des

erhalten eine unter die Garantie Europa s geſtellte ſelbſtän den Thalweg des Baches hinauf an welchem die Dörfer zwiſchen dieſer Majorität und dem Kaiſerl Ruſſiſchen Commiſſarajo edige Verwaltung welche ihnen Rechtsſicherheit und Entwicke Hodſchakiöj SelamKiöj Aivadſchik Kulibe Sudſchuluk liegen Hder dem Kaiſerl Blromaniſchen Kommiſſar müſſen die Vertreter
lungsfreiheit verbürgt Rußland darf ſich fgnen daß dieſes überſchreitet ſchräg das Thal von Deli Kamſchik geht ſüdlich der Signatarmächte in Konſtantinopel in einer Conferenz ver

zen e un Saenya Plewna s vorbei nachdem ſie den Deli Kamſchik überſchritten hat 2 Ki
2 lometer flußaufwärts von Tſchengei gewinnt denauf der Höhe des Schipkapaſſes und auf ſo vielen andern einem Punkte der zwiſchen Tekenlik und Aidosbredcha liegt und

Schlachtfeldern ihr Blut vergoſſen ſo hätte ſich Europa nie folgt ihm über Karnabad Balkan Peiſeviza Balkan Kaſan Bal

t Hätten nicht von Belibe und von Kemhalik und nördlich von Hadſchimahale einigt ihre Meinung ausſprechen
Art 7 Das proviſoriſche Regiment kann nicht über einen

Kamm bei Zeitraum von 9 Monaten gerechnet von dem Austauſch der Ra
tificationen des gegenwärtigen Tractats verlängert werden

Wenn das organiſche Reglement fertig geſtellt ſein wird wird
aufgeräfft von der Türkei andere als papierne Bürgſchaften kan nördlich von Kotel bis Demir Kaäpu Sie ſetzt ſich an der unmittelbar zu der Wahl des Fürſten von Bulgarien geſchritten
ür di iheit der von ihr Jahrhunderte hindurch Getretenen Hauptkette des großen Balkan fort deren ganze Ausdehnung ſiea n v e de n t n 8 verfolgt bis zu dem Gipfel von Koſika

Stolz mit welchem das mächtige Volk des Oſtens auf dieſeheuer und ruhmvoll erkaufte Rettung von Millionen ſeiner zwiſchen den Dörfern Pixtop und Duſhangi von denen das eine
Snmege vrer doch Gignbensgeneſſen ſeht muß dem Un e eren arere nt aee Slete geinr Se n

6 e i i erbinr jüngſt erlittene Enttäuſchung das Gegen ne hen a d en v ten Zu
ewicht halten können ammenfluß mit dem Smovskio bei dem Dorfe Petrizewo inAber das ift nicht die einzige Genugthuung für das ruſſiſche dem ſie Oſtrumelien eine Zone von 2 Kilometern Umfang fluß

Volk und ſeinen Herrſcher Seit mehr als zwanzig Jahren aufwärts dieſes Zufluſſes läßt ſteigt zwiſchen den Bächen vonbrannte in allen ruſſiſchen Herzen das Gefühl der Schmach Smovskiodere und der Kameniza verſolgend die Waſſerſcheide

welche die Sieger des Krimkrieges dem Reiche angethan zwiſchen beiden um ſich nach Südweſten auf die Höhe von
indem ſie ein Stück von ihm losgeriſſen und einem Vaſallen e r den Punkt 875 der öſterreichiſchen
der Türkei gegeben hatten Dieſe Schmach iſt jetzt getilgt Die Grenze ſchneidet in gerader Linie das obere Baſſin des
Der Streifen von Beſſarabien welchen der untere Pruth und Fluſſes Jchtiman Dere geht zwiſchen Bogdina und Karaula
die Kiliamündung der Donau beſpült iſt von den europäiſchen durch um die Waſſerſcheide der zu erreichen welche
Großmächten welche dazu vollkommen berechtigt waren ſeinem die n de Jsker und der Marika trennt zwiſchen
urſprünglichen Beſitzer wiedergegeben unter Bedingungen Iſchamurſi und Hadſchllar folgt dieſer Linie über die Gipfel von
welche es Rußland unmöglich machen an der untern Donau Welina Mogila der Berg 531 Zmailica Vrh Sumnatica und

t erreicht die Verwaltungslinie des Sandjaks von Sofia zwiſcheneine die politiſchen wie die Handelsintereſſen Oeſterreichs ja Sivei Taſh und Tſchadir Tepe VAg on Tſchadir Tepe folgt dieEurxopa s gefährdende Stellung einzunehmen Der materielle Grenze gegen Südweſt laufend der Waſſerſcheide ichen den

Gewinn für den ſiegreichen Staat iſt auch hier ein ſehr ge Baſſins von Meſta Karaſu einerſeits und der Struma Karaſu
ringer gerade wie Rumänien nichts verliert an einem mari andererſeits läuft an den Gebirgskämmen des Rhodope genannt
timen Landſtriche den es civiliſatoriſch zu erobern ſich völlig Demir Kapu Jskoftege Kadimeſar Balkan und Aije Gedük bis

ähi i ich zu dem Kapetnik Balkan und läuft ſo mit der alten adminiſtrae o t mich hege liſche iſt unermehlich Ruß l hen Grenze des Sandjaks von Sofia zuſammen

Erſt an dritter Stelle nennen wir die Eroberungen in ſcheide zwiſchen den Thälern der RilskaReka und der Biſtriza
Armenien welche ja freilich eine mit den Jahren immerfort Reka und folgt den Vorbergen genannt VodenizaPlanina üm
wad ſende ſehr hoch zu ſchätzende Bedeutung haben Für den in das Thal der Struma zum Zuſammenfluſſe dieſes Fluſſes mit
Augenblick iſt das was Rußland in Aſien gewährt iſt nicht der RilekaReka hinabzuſteigen indem ſie das Dorf Barakli der
im Stande das ſiegreiche Volk über das zu tröſten was es Je auf de Tire ſten hege le Kette der Weh
unter deu Druck Europas dem Beſiegten hat zurückgeben Planina bei dem Gipfel Gitka zu errekchen und dort die alte
müſſen Auf die Geſtaltung der Dinge in Kleinaſien kommen adminiſtrative Grenze des Sandjaks von Sofia zu gewinnen
vie r ch ein großer Theil der ruſſiſchen Preſſe deren Weg jed der Sürkete das ganze Bafſin der Subar Reta

Stimme in dieſem Falle jedenfalls die eines entſprechenden Von dem Berge Gitka geht die Weſtgrenze nach dem Berge
Theiles des ruſſiſchen Volkes iſt klagen und zürnen mag Crni Vrh über die Berge von Karvena Jabuka indem ſie der
die Stagtsmänner Rußlands welche ſoeben von Berlin a r r r n r Tehnt z fogtgekehrt ſind m t r Herr ren v erſteigt t denſelben die Kämme der Babina Polana Wid eng

n wenn auch nicht mit Nubin wie von den türkiſchen ſhel dem Berge Erni Vrh an Von dem Berge Erni Vrh folgt
chlachtfeldern ſo doch mit Ehren vom Congreſſe geſchieden die Grenze der Waſſerſcheide Sie Struma und der

zu ſein Bis auf England deſſen Politik ja faſt zu allen Morawa über die Gipfel von Streſher Vilogolo und Meſchid
Zeiten einen gehäſſig neidiſchen ug trägt und die Türkei die Planina erreicht über Gatſchina Crna Trava Derkovska und
nicht in Betracht kommt iſt Rußland von allen Staaten mit rainizaEbene Dane Deſhtſchani Kladanec die Waſſerſcheide
Achtung und Schonung behandelt worden Geſinnungen welche de der oberen Sukowa und der Morawa geht direct über
noch ganz zuleht in der Bewilligung der Reutraliſirung des en tet inav 00 Ter nord weich van

dem Dorfe Seguſha die Straße von Sofia nach Pirot zuSchipkapaſſes ihren Ausdruck fanden und wo ihm die Con ſcheiden Sie ſteigt in gerader Linie auf Widlitſch Planing und
greßmächte durch tief einſchneidende Aenderungen das Werk yon da auf den Berg Radotſchina in der Kette des Kodſcha
W r und Wie W i in doch n Balkan indem ſie bei Serbien das Dorf Doikinci und bei Bul

o eben es nicht de aß oder der Laune irgen arien das Dorf Senakos läßt Vom Gipfel des Berges Ra
eines Gegners ſondern den wohlerwogenen höchſt weſentlichen dotſchina folgt die Grenze gegen Weſten dem Kamm des Balkans
Intereſſen betheiligter Stagten IJntereſſen welche man in über Eiprovec Balkan und Stara Planing bis zu der alten öſt
i ei lichen Grenze des Fürſtenthums Serbien bei der Kula SmiljovaV Le als die von Europa bezeichnen darf hat rer von dort dieſer alten Grenze bis zur Donau welche

So glauben wir s zu haben daß ſich die ruſſiſche ſie S akowitza erreicht
Dieſe Begrenzung wird an Ort und Stelle feſtgeſtellt werdePolitik bei den Ergebniſſen des berliner Congreßes beruhigen durch die eropai e Commiſſion in welcher v re

kann Aus der Beſprechung der auf der Balkanhalbinſel repräſentirt ſein werden Es iſt wohl verſtanden
neu geſchaffenen Verhältniſſe und Zuſtände wird ſich demnächſt Daß die Betergeben daß die nordiſche Macht ſich bei jenen Beſchlüſſen wendigkeit für Se kaiſerl Majeſtät den Sultan die G
wird beruhigen müſſen und das möchte wohl die tröſtlichere des Balkans und ne vertheidigen zu können

renzen

2 daß keine Befeſtigungen in einem Rayon von 10 Kilometern

Thatſache ſein um Samakow errichtet werden dürfen
Art 3 Der Fürſt von Bulgarien wird von der Bevölkerunfrei gewählt und von der hohen Pforte mit Zuſtimmung be

Sobald der Fürſt eingeſetzt iſt wird die neueu tritt in den vollen GeDa verläßt ſie den Kamm des Balkans ſteigt ſüdlich herab et Kuhdroncte W S rkent n trigr an Den w Genuß

Von KapetnikBalkan iſt die Linie angezeigt durch die Waſſer i

Daß dieſe Commiſſion in Betracht ziehen wird die Noth

Organiſation in

Art 8 Die Handels und Schifffahrtsverträge ebenſo wie
alle Conventionen und Abmachungen die zwiſchen den fremden
Mächten und der Pforte geſchloſſen worden und heute in Kraft
ſind werden in dem Fürſtenthum Bulgarien aufrecht erhalten
und keine Aenderung wird darin hervorgerufen hinſichtlich einer
Macht bevor ſie nicht ihre Zuſtimmung dazu gegeben hat

Kein Tranſitzoll wird in Bulgarien erhoben auf die durch dieſes
Füxſtenthum gehenden Waaren

Die Angehörigen und der Handel aller Mächte werden auf dem
Fuße einer vollkommenen SGleichheit daſelbſt behandelt

Die Jmmunitäten und Privilegien der fremden Unterthanen
ſw die Rechte der Jurisdiction und des Schutzes der Conſuln
o wie ſie durch die Capitulationen und die Gebräuche feſtgeſtellt
ſind bleiben in voller Kraft ſo lange ſie nicht unter dem Ein

verſtändniß der intereſſirten Parteien modifizirt worden ſind
Art 9 Der Betrag des jährlichen Tributs welchen das Für

ſtenthum Bulgarien dem ſuzeränen Hofe zahlen wird indem ſie
ihn ausſchüttet an die Bank welche die hohe Pforte ehebezeichnen wird wird durch ein Einverſtändniß i en den
Signatarmächten des gegenwärtigen Vertrages zum Schluſſe des
erſten Jahres des Jnkraftſeins der neuen Organſſation feſtgeſtellt
Dieſer Tribut wird etablixrt auf dem mittleren Einkommen des
Territoriums des Fürſtenthums

Da Bulgarien einen Theil der öffentlichen n des Reiches
J 7 ſoll ſo werden die Mächte wenn ſie den Tribut feſſtellen
in Betracht ziehen den Theil dieſer Schuld welcher dem Fürſten

n ggetpeilt werden ſoll auf der Baſis eines billigen Ver
niſſes

Art 10 Bulgarien iſt dem Kaiſerlich Ottomaniſchen Gouver
nement ſubſtituirt in ſeinen Laſten und Verpflichtungen gegen
die Eiſenbahnkompagnie RuſtſchukVarna von der Auswechſelung
der Ratifikationen des gegenwärtigen Vertrages an Die Rege
lung der früheren Rechnungen bleibt einem Einvernehmen mit
der hohen Pforte der Regierung des Fürſtenthums und der Ver
waltung dieſer Geſellſchaft vorbehalten 3

Das Fürſtenthum Bulgarien iſt desgleichen ſubſtituirt für
ſeinen Theil den Verpflichtungen welche die hohe Pforte einge

rn iſt ſowohl gegen Oeſtexreich Ungarn ſowie gegen die
ompagnie zur Ausbeutung der Eiſenbahnen der europäiſchen

Türkei in Beziehung auf die Vollendung und den Anſchluß ſo
wie auf die Ausbeutung der auf ihrem Territorium gelegenen
Eiſenbahnen

Die nothwendigen Konventionen um dieſe Frage zu regeln
werden zwiſchen Oeſterreich Ungarn der Pforte Serbien
dem Fürſtenthum unmittelbar nach dem Abſchluſſe des Friedens
geſchloſſen werden

Art 11 Die Ottomaniſche Armee wird nicht mehr in der
Bulgarei bleiben alle alten Feſtungen werden geſchleift werden
auf Koſten des Fürſtenthums im Laufe eines Jahres oder früher
wenn es ſich thun läßt das lokale Gouvernement wird unmittel
bar Maßyxegeln treffe um ſie zu zerſtören und wird keine neuen
ausführen laſſen Die hohe Pforte wird das Recht haben nach
ihrem Wunſche über das und andere Gegenſtände
welche der Ottomaniſchen Regierung gehören und in ſchon
kraft des Waffenſtillſtandes vom 31 Januar geräumten Donau

eſtungen ſowie über diejenigen welche ſich in den feſten Plätzen
chumla und Varna befinden ſollten zu disponiren

Art 12 Die muſelmänniſchen Eigenthümer oder Andere welche
ihre perſönliche Exiſtenz außerhalb des Fürſtenthums nehmenwollten können ihre Jmmobilien daſelbſt dehalten indem ſie ſie

verpachten oder von einem Dritten adminiſtriren laſſen
Eine türkiſchbulgariſche Kommiſſion wird damit beauftragt

ein im Laufe von 2 Jahren alle Angelegenheiten in n au

e t g g pung e e der d nür die hohe Pforke agtseigenthums un frommenStiftungen Vakufs ſowie der Fragen welche a auſ die
tereſſen von Privatperſonen veziehen welche dabei engagirt ſein
könnten zu reguliren



mee

örigen thums Bulgarien welche inden heher es de Reichs n oder verwei
len ſind den Ottomaniſchen Obrigkeiten und Geſe

Ärt 13 Südlich vom Balkan wird eine Provinz ldet
unter dem Namen OſtRumelien welche unter der directen poli

r und militäriſchen Autorität Sr Majeſtät des Sultans
Jekkt aber bei adminiſtrativer Autonomie Sie wird einen

ichen Generalgouverneur haben
rt 14 Oſtrumelien wird begrenzt im Norden und Nord

weſten durch Bulgarien und begreift die in den nachſtehenden
Grenzen eingeſchloſſenen Gebiete Vom ſchwarzen Meere aus

ehend ſteigt die Grenzlinie von der Mündung ab den Thalwegd an welchem ſich die Dörfer Hodtſchakiö Selam Kiöj
ivädſchik Kulibe Sudtſchuluk befinden ſchneidet dur

das Thal des Deli Kamſhik geht im Süden von Belibe und
Kemhalik und im Norden von Hadſchimahale nachdem ſie den
Deli Kamſhik zwei Meilen oberhalb von Shengei überſchritten

at erreicht den Kamm an einem zwiſchen Tekenlik und Aidos
redſcha gen gptte und folgt demſelben über Karnabad

d n Sie folgt der Hauptkette des groß
is Demir Kapu ie folgt dann der Hauptkette des großenBalkan in ſeiner ganzen Ausdehnung bis an Gigfel des Koſika
An dieſem Punkte verläßt die weſtliche Grenze Rumeliens den

Kamm des Balkans ſteigt gegen Süden zwiſchen den Dörfern
Pirtop und Dutſchanci von denen das eine Bulgarien das
andere Oſtrumelien gelaſſen iſt bis zum Fluſſe Tuzlu Dere
Wolgt dieſem Waſſerlaufe bis zu ſeiner Vereinigung mit der
opolnica dann dieſem Jlnſſe bis zu ſeinem e

mit Smovskio Dere beim Dorfe Petricevo in dem ſie O
rumelien eine Zone von zwei Kilometern Rayon aufwärts dieſes
Siſammenſluſſes überläßt ſteigt wieder in das Flußgebiet von

movskio Dere und der Kamenica indem ſie die Waſſerſcheide
verfolgt um ſich nach Südweſten zu wenden in der Höhe von
Voinjak und direct den Punkt 875 der öſterreichiſchen General
ſtabskarte zu erreichen c

Die Grenzlinie ſchneidet in directer Linie das obere Fluß
ecken von Jchtiman Dere geht wiſchen Bogdina und Karauſchla

hindurch um die Linie der Waſſerſcheide wiederzugewinnen
welche die Becken des Jsker und der Mareka trennt geht zwiſchen
J anmult und Hadſchila weiter folgt dieſer Linie über den

amm der Velina Mogila der Höhe 531 Zmailica t
Sunnatica und erreicht die Adminiſtrativgrenzen des Sandjaks
Sofia zwiſchen Sivri Taſh und Tſchadir und Tepe

Die Grenze von Rumelien trennt ſich von der Bulgariens auf
dem Berge Tſchadir Tepe indem ſie der eher folgt
zwiſchen dem Becken der Marica und ihrer Nebenflüſſe einerſeits
und des Meſta Kanaſu und ſeiner Nebenflüſſe andrerſeits folgt
und nimmt die Richtung von Südoſt nach Süd von dem Kamm
des Despotodaphsgebirges zu dem Berg Kruſchowa hin Aus
gangspunkt des Vertrages von San Stefanoon dem Berge Kruſchowa ſtimmt die Grenze überein mit den

durch den Vertrag von San Stefano feſtgeſetzten Linien das
gift die Kette des ſchwarzen Balkan KaraBalkan die Berge

ulaphyDaph Eſchek Tſchepellü Karakolas und Jſchiklar von
wo ſie direct gegen Südoſten hinabſteigt um den Fluß Arda zu
erreichen deſſen Thalweg ſie bis zu einem bei dem Dorfe Adat

ſchali welches den ürken verbleibt gelegenen Punkte verfolgt
Von dieſem Punkte erſteigt die Grenzlinie den Kamm Beſhtepe

Daph welchen ſie verfolgt um hinabzuſteigen und die Maritza
zu überſchreiten bei einem Punkte 5 Kilometer ſtromaufwärts
von der cke Muſtapha Paſcha ſie richtet ſich dann nördlich
über die Waſſerſcheide zwiſchen DemirhankiDere und den kleinen

uflüſſen der Maritza bis Küdeler Bair von wo ſie öſtlich über
akar Bair ſich wendet von dort das Thal der Tundſha über

ſchreitet indem ſie gegen Büjük Derbend e t welches ſie
ebenſo wie Sudzak nördlich läßt Von Büjük Derbend nimmtſie wieder die Waſſerſcheide zwiſchen den Zuflüſſen der Tundſcha

im Norden und der Maritza im Süden bis zur Höhe von Kai
bilar welches Oſt Rumelien bleibt paſſirt im Süden von V
Almali zwiſchen dem Becken der Maritza im Süden und denkleinen Zufluſſen welche ſich direkt in das Schwarze Meer er
geben zwiſchen den Dörfern Velevrin und Alatli ſie folgt im

orden von Karanlit den Kämmen von Vosna und Zuvak der
Linie welche die Wäſſer der Duka von denen des KaragatſchSu
trennt und trifft wieder in das Schwarze Meer zwiſchen den
beiden Flüſſen dieſes Namens

Art 15 Se Majeſtät der Sultan ſoll das Recht haben die
Grenzen der rig zu Waſſer und zu Land zu vertheidigen
an dieſen ha efeſtigungen zu errichten und dort Truppen
zu unterhalten

Die innere Ordnung in Oſtrumelien wird durch eine einge
borne Gensdarmerie aufrecht erhalten welche durch eine Lokal
miliz unterſtützt wird

Bei der Zuſammenſetzung dieſer beiden Corps deren Offiziere
vom Sultan ernannt werden wird je nach der Lokalität der Re
ligion der Bewohner Rechnung getragen werden Seine Maje

ät der Sultan verpflichtet ſich keine irregulären Truppen wie
aſchibozuks und Tſcherkeſſen als Garniſonen an den Grenzen

u benutzen Die regulären Truppen welche für dieſen Dienſt
eſtimmt ſind können in keinem Falle bei den Einwohnern ein
uartirt werden wenn ſie durch die Provinz marſchiren dürfenſie Zpelrſt keinen Aufenthalt nehmen

Art 16 Der Generxalgouverneur ſoll das Recht haben Otto
r pen in den Fällen zu berufen in denen die innere

oder äußere
chem Falle muß die

icherheit der Provinz bedroht ſein ſollte Jn ſolie hohe leute ehe ige

wie die Nothwendigkeit die ſie begründet den Repräſentanten der
Mächte in Konſtantinopel mittheilen

Art 17 Der Generalgouverneur von Oſtrumelien wird unter
Zuſtimmung der Mächte von der Pforte für einen Zeitraum von
5 Jahren ernannt

rt 18 Unmittelbar nach dem Austauſch der Ratificationen
des e t gen Vertrages wird eine europäiſche Kommiſſion

ebildet werden um durch Einvernehmen mit der hohen Afgrte
ie Organiſation Oſtrumeliens auszuarbeiten Dieſe Kommiſſion

wird zu beſtimmen haben innerhalb eines Zeitraums von 3 Mo
naten die Gewalt und die Befugniſſe des GeneralGouverneurs
ebenſo wie die adminiſtrative gerichtliche und a Regie
nene Provinz indem ſie von den verſchiedenen Geſetzen über
die Vilajets anegett und von den in der achten Sitzung der
Konferenz von Konſtantinopel gemachten Vorſchlägen

Die Geſammtheit der für Oſtrumelien getroffenen Dispoſitionen
wird den Gegenſtand eines Kaiſerlichen Ferman bilden welcher
von der hohen Pforte veröffentlicht werden wird und den ſie den
Mächten mittheilt

Art 19 Die europäiſche Kommiſſion ſoll beauftragt ſein im
Einverſtändniß mit der hohen
bis zur Vollendung der neuen Organiſation zu verwalten

Art 20 Die Verträge Konventivnen und internationalen
Uebereinkommen jeglicher Art welche zwiſchen der Pforte und
den fremden Mächten aechioſtg ſind oder gychloſſen werden

nden ihre Anwendung auf Oſtrumelien wie auf das ganze
ttomaniſche Reich Die von Fremden erworbenen Jmmunitäten

und Privilegien per Art werden in der Provinz reſpektirt wer

e e r n e Leichs in Betreff der religiöſen Freiheit zu Gunſten
Kulte ausführen zu laſſen

Art 21 Die Rechte und Verpflichtungen der Hohen Pforte
ſoweit ſie die Eiſenbahnen in Oſtrumelien betreffen werden un
verändert aufrecht erhalten

Art 22 Der Effectivbeſtand des ruſſiſchen Occupationsin r und Rumelien ſoll gen nen Jene
und 2 Diviſionene u e et bareau 0 en aerhalten Die Occupations Truppen behalten ihre Verbindung

alkan FKazan Balkan nördlich von Kotel V

zwiſchen Megured und KalimedMikovic bleibt bei Montenegro

äußerſten ſüdöſtlichen Punkte der Grenze von Montenegro an

Pforte die Finanzen der Provinz

mit d nicht nur durch Rumänien dem zwiſchen dende ar d che h

die Häfen des Schwarzen Meeres

nnen

d e Fewrt c B s Oſt v reurch die kaiſerlich ruſſiſchen Truppen iſt aueſetzt u dem ten a Reſte des gegenwärtigen
ertrages an
Die S ruſſiſche Regierung verpflichtet ſich ſpäteſtensin drei Monaten Durchmarſch ihrer ſcrrre durch Ru

u und die vollſtändige Evacuation dieſes Fürſtenthums zu
eenden
Art 23 Die Hobhe Pforte verpflichtet ſich auf der Jnſel

Kreta genau das grganiſche Reolement von 1860 zur Anwen
dung zu Wngen und dabei die billig gefundenen Modificationen
anzuwenden

Aehnliche den localen Bedürfniſſen angepaßte Reglements
ausgenommen ſoweit dieſelben die Kreta bewilligte Steuer
Exemtionen betreffen werden ebenfalls in den übrigen Theilen
der europäiſchen Türkei für welche durch den gegenwärtigen

ertrag eine beſondere Organiſation nicht vorhergeſehen worden
iſt eingeführt werden

Die Hohe Pforte wird Special Commiſſionen damit beauf
tragen unter denen das eingeborene Element zahlreich vertreten
ſein ſoll die Details dieſer neuen Reglements für jede Provinz
auszuarbeiten

Die Organiſations Entwürfe welche aus dieſen Arbeiten her
Wehen ſollen der Unterſuchung durch die Hohe Pforte unter
worfen ſein welche vor Erlaß der Verordnung welche dieſelben
in Kraft ſetzen ſoll die Anſicht der europäiſchen für Oſt Ru
melien eingeſetzten Commiſſion einholen muß
Art 24 Jm Falle daß die Hohe Pforte und Griechenland

nicht dazu kommen ſollten ſich über die im 13 Protocoll des
Berliner Congreſſes angegebene Rectification der Grenzlinie
u einigen ſo behalten ſich Deutſchland Oeſterreich Ungarn
rankreich Großbritannien Jtalien und Rußland vor beidenTheilen ihre guten Dienſte anzubieten um die Unterhandlungen

zu erleichtern
Art 25 Die Provinzen Bosnien und Derzeggwina ſollen

von Oeſterreich beſetzt und verwaltet werden a die öſter
reichiſch ungariſche Regierung es nicht wünſcht ſich mit der
Verwaltung des Sandjaks von Nowibazar zu befaſſen welches
ſich zwiſchen Serbien und t er in ſüdöſtlicher Richtung
erſtreckt wird die ottomaniſche Regierung auch fortfahren dort
in Kraft zu ſein Nichts deſtoweniger behält ſich Oeſterreich
Ungarn um den Beſtand des neuen politiſchen Staates ebenſo
wie die Freiheit und Sicherheit der Communicationswege
ſichern das Recht vor Garniſonen zu halten und militäriſche
und Handelsſtraßen zu beſetzen im ganzen Umfange dieſes Theils
des alten Vilajets von Bosnien

Zu dieſem Zwecke behalten ſich die Regierungen von Oeſter
reich Ungarn und der Türkei vor über die Details ſich ins
Einverſtän dniß zu ſetzen

Art 26 Die Unabhängigkeit Montenegros wird von der hohen
Pforte und von allen den hohen contrahirenden Parteien aner
kannt welche ſie bis jetzt noch nicht zugelaſſen hatten

Art 27 Die hohen contrahirenden Parteien ſind über die
folgenden Bedingungen einverſtanden

n Montenegro darf der Unterſchied des Glaubens und der
Confeſſion Niemandem entgegen geſtellt werden als ein Grund
der Ausſchließung oder der Unfähigkeit inſofern es den Ge
nunß der bürgerlichen und politiſchen Rechte die Zulaſſung zu
öffentlichen Aemtern Functionen und Ehrenſtellen oder die Aus

Varna und Burgas verſtwo ſie während der Occupation die nöthigen Depots errichten Laditraß

terrſge kö haltfeſt Straßen wir
Art

en durch das neue montenegriniſche Territorium ein
e und eine Eiſenbahn zu erbauen und zu unte

alten
Eine r der Communication auf dieſen beiden

ichert
30 Muſelmänner und Andere welche in dem an Mon

tenegro annectirten Territorium Grundeigenthum beſitzen und
ihren Wohnſitz außerhalb dieſes Fürſtenthums nehmen wollen

epnen W er ſie ſie verpachten oder
urch einen Dritten bewirthſchaften laſſen
Niemand kann anders als auf geſetzlichem Wege im öffentlichen
a äh expropriirt werden und nur gegen eine vereinbarte

adloshaltung
Eine türkiſch montenegriniſche Commiſſion wird beauftragt

werden innerhalb von drei e die auf den Verkauf die Ausbeutung die Benutzung au echnung der Hohen Pforte des
Staatseigenthums und der frommen Stiftungen Vakufs ſowie
die auf die Jntereſſen der Privatleute welche darin engagirt ſein
ſollten bezüglichen Fragen zu reguliren

Art 31 Das Fürſtenthum Montenegro wird ſich direkt mit
der Hohen Pforte über die Errichtung montenegriniſcher Agen
turen in Konſtantinopel und in gewiſſen Lokalitäten des Ottoma

wo deren Nothwendigkeit anerkannt werden ſollte
verſtändigen

Montenegriner welche im Ottomaniſchen Reiche reiſen oder
wohnen ſollen den Ottomaniſchen Geſetzen und Behörden unter
worfen ſein den allgemeinen Grundſätzen des internationalen
ſcgs und g für die Montenegriner eingeführten Gewohn
eiten gemäß

Art 32 Die montenegriniſchen Truppen ſollen gehalten ſein
in einem Zeitraume von 20 Tagen vom Austauſch der Ratifi
cationen des gegenwärtigen Vertrages an oder früher wenn
möglich das Territorium zu räumen welches ſie in dieſem
ſerem e außerhalb der neuen Grenzen des Fürſtenthums be

etzt halten
Die ottamaniſchen Truppen räumen ebenfalls innerhalb zwanzig

Tagen die an Montenegro abgetretenen Gebiete Doch ſo
ihnen außerdem ein Zeitraum von 15 Tagen vergönnt ſein ſo
wohl um die Feſtungen zu verlaſſen und Material und Nahrungs
mittel aus ihnen zu entfernen als auch um das Jnventarium
der Maſchinen und ſonſtigen Gegenſtände aufzunehmen welche
nicht gleich entfernt werden können

Art 33 Da Montenegro einen Theil der öffentlichen ottoma
niſchen Schuld übernehmen muß für die neuen Territorien
welche ihm durch den Friedensvertrag zuerkannt worden ſind
werden die Vertreter der Mächte in Konſtantinopel in Ueberein
ſtimmung mit der Pforte auf einer billigen Baſis die Höhe der
ſelben beſtimmen

Art 34 Die hohen contrahirenden Parteien erkennen die Un
abhängigkeit Serbiens an indem ſie dieſelbe an die im nachſte
henden Artikel niedergelegten Bedingungen knüpfen

Art 35 Jn Serbien darf der Unterſchied des Glaubens und
der Confeſſionen Niemandem entgegengeſtellt werden als Grund
der Ausſchließung oder Unfähigkeit inſoweit es den Genuß der
bürgerlichen und politiſchen Rechte die Zulaſſung t öffentlichen
Aemtern Funktionen und Ehren oder die Ausü z der ver

e P roſeſionen und Jnduſtrien betrifft an welchem Orte
es auch ſei

Die Freiheit und öffentliche t eng aller Culte werden
den Einheimiſchen Serbiens ſowohl als den Fremden geſichertund kein Hinderniß darf in der hierarchiſchen Organſſat on der
verſchiedenen Gemeinden oder deren Beziehungen zu ihren geiſt
lichen Chefs entgegengeſtellt werdenübung der verſchiedenen Profeſſionen und Jnduſtrieen betrifft an

welchem Orte es auch ſei Die Freiheit und die öffentliche Aus
übung aller Culte werden allen Einheimiſchen Montenegros ebenſo wie den Fremden geſichert und kein Hinderniß dorf der hier

archiſchen Organiſation der verſchiedenen Bekenntniſſe oder deren
Beziehungen zu ihren geiſtlichen Chefs entgegengeſtellt werden

Art 28 Die neuen Grenzen Montenegro s r wie folgt feſt
geſtellt worden Die Linie welche von dem Jlinobrdo nördlich
von Klobuk ausgeht geht mehr die Trebinjcica in der Richtung
von Grancanewo zu welches bei der Herzegowira bleibt und
folgt dann dem Laufe dieſes Fluſſes aufwärts bis zu einem Punkte
der einen Kilometer abwärts von der Mündung der Cepelica ge
legen iſt und geht von dort in gerader Linie auf die Höhen wel
che links der Trebinjesca hinlaufen Sie geht dann iu der Rich
tung auf Pilatowa zu welches Dorf bei Montenegro verbleibt
und geht dann in nördlicher Richtung ſo viel als möglich in der
Entfernung von ſechs Kilometern von der Straße BilekKorito
Gacko bis zu dem zwiſchen der SominaPlanina und dem BergeCurilo belegenen Paſe von wo ſie in öſtlicher Richtung bei
Vatkorwie vorbei welches Dorf bei Montenegro bleibt bis zum
Berge Orlina geht Von dieſem Punkte aus geht die Grenze
Raono bei Montenegro laſſend nordnordöſtlich in gerader Linie
über die Gipfel des Lebersnik und Volnjak geht dann nach der
kürzeſten Linie nach der Piwa welche ſie durchſchneidet und trifft
da Tara zwiſchen Orkoica und Nedwina Von dieſem
Punkte geht ſie der Tara aufwärts nach Mojkoragc von wo ſie
dem Kamm der Vorberge bis Sickojczero folgt Von dieſem Orte
aus geht ſie die alte Grenze entlang bis zu dem Dorfe Sekulare
Von dort geht die neue Grenze über den Kamm der Mokra
Planina das Dorf Mokra verbleibt Montenegro und trifft
dann den Punkt 2166 der öſterreichiſchen Generalſtabskarte indem
e Hauptkette zwiſchen dem Lim einerſeits und dem Drin und

Cievna Cem andererſeits folgt
Sie u dann der jetzigen Grenze zwiſchen dem Stamm der

KuriDrekalovici einerſeits und der KutſchkaKrajna wie der
Stämme der Klementi und Grudi andererſeits entlang bis zur
Ebene von Podgoriza von wo ſie auf Plawnica geht die
Stämme der Klementi Grudi und Hoti bei Albanien laſſend

Von dort durchſchneidet die neue Grenze den See bei der
IJnſel GorikaTopal und geht von GorikaTopal aus gerade auf
die Höhe des Kammes zu und folgt dann der Waſſerſcheide
und trifft das adriatiſche Meer bei V Kruci

Jm Nordweſten bildet eine Linie die Grenze welche von der
Küſte zwiſchen den Dörfern Suſana und Zubei geht und an dem

der VrſutaPlanina endet
Art 29 Antivari und ſein Ufer werden von Montenegro

annectirt unter folgenden Bedingungen
Die ſüdlich von dieſem Territorium belegenen Gegenden nach

der rm renzbeſtimmung bis zur Bojana werden der Türkei
zurückgegebeu

Die Gemeinde Spiza bis zur nördlichen Grenze des in der
genauen Beſchreibung der Grenzlinie angegebenen Territoriums
wird Dalmatien einverleibt

Vollſtändige und freie Schifffahrt wird für Montenegro auf
der Bojana eingeführt Fortificationen dürfen am Laufe dieſes
Fluſſes nicht errichtet werden ausgenommen ſolche welche für
bie Blokadevertheidigung von Skutari nothwendig ſein könnten
die ſich aber nicht über eine Entfernung von 6 Kilometern von
dieſer Stadt erſtrecken dürfen
t W darf weder Kriegsſchiffe haben noch eine Kriegs

agge führen
er Hafen von Antivari und alle zu Montenegro gehörigenGewäſſer bleiben den Kriegsſchiffen aller Nationen geſchloſſen

Die zwiſchen dem See und dem Ufer auf montenegriniſchem
Gebiete belegenen Fortificationen müſſen raſirt werden und es
dürfen in dieſem Gebiete keine neuen errichtet werden

Die Hafen und Geſundheitspolizei ſowohl in Antivari als
entlang der Küſte von Montenegro wird durch OeſterreichUngarn
vermittelſt leichter Küſtenfahrzeuge ausgeübt

Montenegro nimmt die in Dalmatien in Kraft befindlichen
Seegeſetze an Seinerſeits verpflichtet ſich Oeſterreich Ungarn
der montenegriniſchen Handelsflagge ſeine Conſularprotection zu
Theil werden zu laſſ

eingeſchloſſenen Territorien ß
Die neue Grenze folgt der jetzigen Linie indem ſie den Thal

weg der Drina von deren Zuſammenfluß mit der Drau auf
wärts folgt wobei der Mali Zwornick und Sakhar dem
Du bleibt zum Kopaonik von der ſie ſich auf dem

ßipfel des Kamilug abzweigt Von dort folgt ſie anfangs der
weſtlichen Grenze des Sandjak von Niſch über die ſüdlichen
Vorberge des Kopaonik über die Kämme der Maricag und Mrdar
Planina welche die Waſſerſcheide zwiſchen den Gebieten des
Jbar und der Sienica einerſeits und der Toplika andererſeits
bilden wobei Prepolae der Türkei verbleibt

Sie wendet ſich dann gegen Süden auf der Waſſerſcheide zwi
ſchen der Brwenica und der Medvedja wobei das ganze Gebiet
der Medvedja bei Serbien verbleibt folgt dem Kamme der
Goljak Planina welcher die Waſſerſcheide zwiſchen der Krina
Rjeka einerſeits und der Morawa andererſeits bildet bis zum
Gipfel der Poljanica Weiter geht ſie über die Vorberge der
Karpina Planina bis zur Mündung der Koinska in die Morawa
durchſchneidet letztere und ſteigt wieder auf der Waſſenſcheide
zwiſchen dem Bache Koinka und dem Bache welcher ſich bei Nera
dowa in die Morawa ergießt nnd trifft die Planina Sv Glija
oberhalb Trgovisle Von dieſem Punkte folgt ſie dem Kamme
der Sv Glija bis zum Berge Kljue und dann über die in der
Karte mit 1516 und 1547 bezeichneten Punkte und die Babina
Gora bis zum Berge Erni Vrh

i Erni Vrh iſt die neue Grenze dieſelbe wie die
Bulgariens d

Die Grenzlinie folgt der Waſſerſcheide zwiſchen der Struma
und der Morawa über die Gipfel des Strefer Vilogolo und
Meſid Pluniſna erreicht über die Gacina Erna Trava Dar
kowska und Dainica Ebene weiter den Descani Kladanu die
Waſſerſcheide zwiſchen der oberen Sukowa und der Morawa
geht gerade auf den Stol zu und ſchneidet dann 1000 Meter
nordweſtlich von dem Dorfe Seguſa die Straße von Sofia nach
Pirot Sie ſteigt dann wieder in gerader Linie zu der Vidlic
Radocina in der Kette des Rodza Balkan wobei das Dorf
Dorkinei bei Serbien das Dorf Senakos bei Bulgarien bleibt

Von dem Gipfel des Berges Radcina folgt die Grenze in nord
weſtlicher Richtung dem Kamme des Balkan über Ciprorec
Balkan und Stara Planina bis zur alten Oſtgrenze des Fürſten
thums Serbien bei der Kula Smiljova cuka und von dort dieſer
alten Grenzlinie bis zur Donau welche ſie bei Rakowitza trifft

Art 37 Bis zum Abſchluß neuer Uebereinkünfte ſoll in Ser
bien nichts an dem gegenwärtigen Zuſtand der Handelsverbin
dungen des Fürſtenthums mit fremden Ländern geändert werden
Kein TranſitZoll ſoll von Waaren welche durch Serbien ge

führt werden erhoben werden
ie Jmmunitäten und u r ſowiedie Jurisdiktion und die Konſular Protektionsrechte wie ſie

heute beſtehen bleiben in voller Kraft ſo lange ſie nicht durch ein
gemeinſames Uebereinkommen zwiſchen dem Fürſtenthum und den
fremden Mächten modifizirt worden ſind

Art 38 Das Fürſtenthum Serbien wird ſeinerſeits den Ver
ſubſtituirt welche die hohe Pforte ſowohl Oeſterreich

ngarn als der Geſellſchaft zur Ausbeutung der Eiſenbahnen in
der europäiſchen Türkei gegenüber eingegangen iſt in Bezug auf
die und den Anſchluß ebenſowie wie die Aus
beutung der Eiſenbahnen welche in dem durch das Fürſten
thum jetzt erworbenen Territorium noch erbaut werden ſollen

Die nothwendigen Konventionen um dieſe Fragen zu regeln
ſollen unmittelbar nach der ihre n genVertrages zwiſchen Oeſterreich Ungarn der Pforte Serbien und
innerhalb der Grenze ſeiner Kompetenz dem Fürſtenthum Bul
garien abgeſchloſſen werden

Art 39 Muſelmänner welche in den von Serbien annektirten
Territorien Grundeigenthum beſitzen und welche ihren Aufent
halt außerhalb des Fürſtenthums nehmen wollen können ihre

en d tien behalten oder durch einen Dritten bewirthſchaften
aſſen

Eine türkiſch ſerbiſche Commiſſion wird damit beauftragt
innerhalb von 3 Jahren alle auf den Verkauf die Ausbeutung

rt 36 Serbien erhält die in der nachſtehenden Begrenzung

en
ontenegro muß ſich mit Oeſterreich Ungarn über das Recht

oder den Gebrauch für Rechnung der hohen Pforte des Staatseigenthums und Ter frommen Stiftungen Vakufs bezüglichen
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Pugelegenbeiten ordnen ebenſo wie die Fnter be derjenigen z Sie folgt dieſem Fluß bis Barduz richtet ſich dann nach Süden
v eatleute welche damit in Verbindung ſtehen möchten

Art
und Serbien ſollen die ttomaniſchen
internationalen Rechts gemäß behandelt2 werden

Art 41 Die ſerbiſchen Truppen ſollen gehalten ſein inner der alt ſiſchen Grenzehalb 15 Tagen von dem Austauſch der ne des ten Art o a der Kaiſer von Rußland erklärt e
ten es ſeine Abſicht iſtwärtigen Vertrages ab das in den neuen Grenzen des Fü

thums nicht einbegriffene Territorium zu räumen
Die Ottomaniſchen Truppen ſollen die an Serbien abgetretenen

Territorien in derſelben Zeit von 15 Tagen räumen doch ſoll
ihnen außerdem ein Termin von gleicher Länge bewilligt wer Rußland abgetreten waren werden der Türkei wieder gegeben
den ſowohl um die Feſtungen zu räumen und aus ihnen
Vahrungsmittel und Kriegsmaterial zurückzuziehen als um das torium von Khotur ab ſowie es durch die gemiſchte anglo ruſ
Jnventarium von den Maſchinen und anderen Gegenſtänden auf ſiſche Commiſſion für die Feſtſtellung der
zunehmen welche nicht ſofort entfernt werden können

Art 42 Da Serbien einen Theil der öffentlichen ottomani
ſchen Schuld für die ihm durch den gegenwärtigen

ſtimmun3 feſtſtellen

abhängigkeit Rumäniens an indem ſie ſie an die in den beiden
fol aufgezählten Bedingungen knüpfen

rt 44 Jn
Grund der Ausſchließung oder der Unfähigkeit inſoweit er den
Genuß der bürgerlichen und politiſchen Rechte die Zulaſſung zu
öffentlichen Aemtern Functionen und Ehrenſtellen oder die Aus
übung der verſchiedenen Profeſſionen und Jnduſtrien betrifft an
welchem Orte es auch ſei m

Die Freiheit und die öffentliche Ausübung aller Culte ſind
allen Einheimiſchen des rumäniſchen Staates ſowie den Fremden

eſichert und kein Hinderniß darf ihnen weder in der hierarchi
Organiſation der verſchiedenen Gemeinden noch in deren

eziehungen zu ihren geiſtlichen Chefs in den Weg gelegt werden
Die Unterthanen aller Mächte Handelstreibende oder Andere
werden in Rumänien ohne Unterſchied der Religion auf dem
Fuße vollſtändiger Gleichheit behandelt

Art 45 Das Fürſtenthum Rumänien tritt an Se Majeſtät
den Kaiſer von Rußland den Theil des in Folge des pariſer
Vertrages von 1856 von Rußland abgezweigten Territoriums
von Beſſarabien wieder ab welcher im Weſten durch den Thal
weg des Pruth im Süden durch den Thalweg des KiliaArmes
und die Mündung von StaryStamauk begrenzt wird

Art 46 Die das Donaudelta bildenden Jnſeln ebenſo wie
die SchlangenJnſeln des Sandjak von Feldſha einſchließlich der
Diſtricte Cazas von Kilia Suling Mahmudieh Man
Tultſcha Matſchien Babadagh Hirſovo Kuſtendje Medjidieh
werden mit Rumänien vereinigt Das Fürſtenthum erhält außer
dem das im Süden der Dobrudſcha gelegene Territorium bis zu
einer Linie welche von einem Punkte im Oſten von Siliſtria
an z und am Schwarzen Meere im Süden von Mangalia
aufhört

Die Grenzlinie wird an Ort und Stelle durch die für die
e erechtigumg Bulgariens eingeſetzte europäiſche Commiſſion

immt
Art 47 Die Frage der Theilung der Gewöſſer und Fiſche

reien wird dem Schiedsſpruche der europäiſchen Donaucommiſſion
unterworfen

Art 48 Kein Tranſitzoll darf in Rumänien auf Waaren er
hoben werden die durch das Fürſtenthum geführt werden

Art 49 Conventionen können von Rumänien abgeſchloſſen
werden um die Privilegien und Befugniſſe der Conſuln in
Bezug auf ihre Protectionen im Fürſtenthum zu regeln Die
erworbenen Rechte bleiben in Kraft ſo lange ſie nicht durchein gemeinſames Einverſtändniß zwiſchen dem Fürſtenthum und
den intereſſirten Parteien modificirt werden

Art 50 Bis zum Abſchluß eines Vertrages welcher die
Privilegien und Befugniſſe der Conſuln regelt ſollen rumäniſche
Unterthanen welche im ottomaniſchen Reiche reiſen oder Pehren
und die Ottomanen welche in Rumänien reiſen oder wohnen
die Rechte genießen welche den Unterthanen der übrigen
europäiſchen Mächte garantirt ſind AArt 51 Was die Unternehmungen an öffentlichen Arbeiten
und anderen derſelben Art betrifft ſo wird Rumänien für das
ganze abgetretene Territorium den Rechten und Verpflichtungen

er Pforte ſubſtituirt
Art 52 Die hohen contrahirenden Parteien beſchließen um

die der freien Schifffahrt auf der Donau welche als von
europäiſchem Intereſſe anerkannt worden iſt geſicherten
Garantien zu ſteigern daß alle Feſtungen und Fortificationen
welche ſich am Laufe des Fluſſes vom Eiſernen Thor bis
zur Mündung befinden geſchleift und keine neuen errichtet
werden ſollen Kein Kriegsſchiff darf unterhalb des eiſernen
Thores die Donau befahren ausgenommen nur leichte

ar welche zum Dienſt der Fluß Polizei und der
o

Vertrag zu Ameliorationen und Reformen einzuführen welche die lokalen
extheilten neuen Gebietstheile übernehmen muß ſo ſollen die Bedürfniſſe in den von Armeniern bewohnten Provinzen erfor
Vertreter der Signatarmächte in Konſtantinopel in Ueberein dern und ihre Sicherheit gegen Tſcherkeſſen und

mit der hohen Pforte den Betrag auf einer billigen xantiren Sie wird in beſtimmten Zeiträumen den Mächten

rt 43 Die hohen contrahirenden Parteien erkennen die Un und werden dieſe die Ausführung überwachen

Rumänien darf der Unterſchied der religiöſen ihm eine ſtete Ausdehnung zu geben nehmen die contrahirenden
Glauben und Bekenntniſſe Niemandem entgegenſtellt werden als Parteien t

indem ſie Barduz und Jönikioy Rußland überläßt V
ber

ſ den Z enAraxes im Norden und des Murad Su e ha t zu

i ar ein Freihafen der hauptſächli
ür d nde immt iſt zu machent vurtne Ve Thal von Alaſch Kurd und die Stadt Bayazid

welche durch den Artikel 19 des Vertrages von San Stefano an

Die Hohe Pforte tritt an Perſien die Stadt und das Terri

d Perſten feſtgeſeht es renze zwiſchen der
Türkei und Perſien feſtgeſetzt worden iſtArt 61 Die hohe Pforte verpflichtet ſich ohne Zeitverluſt alle

Kurden zu ga

Kenntniß von den zu dieſem Zwecke getroffenen Maßregeln geben

Art 62 Nachdem die Hohe Pforte den Willen ausgeſprochen
hat das Princip der Religionsfreiheit aufrecht zu erhalten und

ct von dieſer freiwilligen Erklärung
Jn keinem Theile des ottomaniſchen Reiches darf der Unter

chied der Religion irgend Jemandem als ein Motiv zum Aus
chluß oder zur Unfähigkeit entgegengeſtellt werden was den

Gebrauch der bürgerlichen und politiſchen Rechte die Zulaſſung
zu öffentlichen Aemtern Functionen und Ehrenſtellen oder die
Ausübung der verſchiedenen Profeſſionen und Jnduſtrien betrifft

Jedermann ſoll ohne Unterſchied der Religion als Zeuge vor
den Gerichten zugelaſſen werden

Die Freiheit und öffentliche Ausübung der Culte werden Allen
geſichert und kein Hinderniß darf der hierarchiſchen Organiſation
der verſchiedenen Gemeinden oder deren Beziehungen zu ihren
geiſtlichen Chefs in den r Heer werden uDie Geiſtlichen Pilger und Mönche aller Nationalitäten welche
in der europäiſchen oder aſiatiſchen Türkei reiſen genießen die
ſelben Rechte Vortheile und Privilegien

Das Recht des officiellen Schutzes wird den diplomatiſchen
und Conſularagenten der Mächte in der Türkei zuerkannt ebenſo
in Betreff der oben erwähnten Perſonen als ihrer zu henen
Wohlthätigkeits oder anderen Zwecken gebildeten Niederlaſſungen
an den heiligen Orten oder anderwärts

Die von Frankreich erworbenen Rechte werden ausdrücklich
reſervirt und es iſt dabei wohlverſtanden daß kein Verſuch zur
nd des status quo an den heiligen Orten gemacht wer
en darf
Die Mönche des Berges Athos aus welchen Ländern ſie auch

ſtammen mögen werden in ihrem Beſitz und früheren Vortheilen
erhalten und genießen ohne Ausnahme vollſtändige Gleichheit
der Rechte und Prärogative

Art 63 Der Pariſer Vertrag vom 30 März 1856 ebenſo wie
der Londoner Vertrag vom 13 März 1871 werden in allen den
Beſtimmungen aufrecht erhalten welche durch die vorſtehenden
Stipulationen nicht aufgehoben oder modificirt worden ſind

Art 64 Der gegenwärtige Vertrag wird ratificirt und die
Ratification ausgewechſelt zu Berlin in einer Friſt von drei
Wochen oder früher wenn es ſich thun läßt

Folgen Formalitäten und Unterſchriften

Politiſche Ueberſicht
Der Vertrag von Berlin macht heute die Reiſe durch

die Welt Zwar iſt ja das Actenſtück welches der Times
in dem Augenblicke der Unterzeichnung bereits vorgelegen haben
muß nicht officiell doch iſt an ſeiner Authentizität kaum zu
zweifeln wenn auch einige Details einer kleinen Rectificirung
bedürfen ſollen Das ca 5000 Worte enthaltende Document
welches wir an anderer Stelle den Leſern übermitteln enthält
nichts Weſentliches was nicht trotz des rn mit dem
ſich der Congreß umgab bereits wenigſtens annähernd bekannt
geworden wäre Trotzdem haben die berliner Blätter Recht
zur Empfindlichkeit gegen die Thatſache daß londoner und
pariſer Blätter vor ihnen das Document veröffentlichen konnten
Daſſelbe ſollte übrigens noch geſtern dem engliſchen Unter
hauſe zugehen welchem regierungsſeitig dieſe Zuſicherung mit
der Bemerkung gemacht wurde daß aus demſelben die ruſſiſche
Grenze Armeniens erſichtlich ſei Auch die Geldfrage be
ſchäftigt das engliſche Unterhaus Otway will wiſſen ob Ruß
land ſeine Forderung wegen un einer KriegskofſtenEnt
ſchädigung von 40 Millionen aufgegeben und ob die engliſche

behörden beſtimmt ſind Die an der Mündung der Donau
r Kriegsſchiffe der Mächte dürfen indeſſen bis nach
atz gehen

Art 53 Die europäiſche DonauCommiſſion in welcher auch
Rumänien vertreten ſein wird behält ihre Funktionen und wird
ſie von jetzt ab nach Galatz ausüben vollſtändig unabhängig von
jeder territoriglen Autorität Alle t t
Acten und Entſcheidungen welche ſich auf dieſe Rechte
R gative Privilegien und Verpflichtungen beziehen werden

eſtätigt
Art 54 Ein Jahr vor dem Ablaufe des für die Dauer der

europäiſchen Commiſſion beſtimmten Termins werden ſich die
Mächte über die Verlängerung der Vollmachten oder über die
Modificationen in Einverſtändniß ſetzen welche ſie einzuführen
für nöthig befinden ſollten

Art 55 Reglements für Schifffahrt Flußpolizei und Aufſicht
vom Eiſernen Thor bis Galatz werden von der europäiſchen
Commiſſion der Delegirte der Uferſtaaten beiwohnen ausge
arbeitet und in Uebereinſtimmung mit denen gebracht werden
welche für den Lauf unterhalb Galatz gegeben worden ſind oder

Verträge Uebereinkommen geſetzt daß die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Oeſter

er Schritte zum Schutze der Gläubiger der Turkei ge
than habeBe Einmarſch der Oeſterreicher in Bosnien ſteht

nun kein Hinderniß mehr im Wege Die türkiſche Regierunhat die Bevölkerung durch die Behörden davon in Kemimß

el nen und der Türkei dadurch nicht alterirt werden
Demzufolge hat die Bevölkerung fich nicht nur beruhigt ſon
dern ſieht ſogar dem Einmarſch mit Befriedigung entgegen
Auch das Gros der bosniſchen Jnſurgenten ift Kneigt ſich
den Congreßbeſchlüſſen und dem öſterreichiſchen Occupations
Commando zu unterwerfen

Die Aufregung welche der engliſch türkiſche Vertrag in
Frankreich hervorgerufen hatte hat ſich gelegt Man ven
tilirt die Entſchädigungen die auch Frankreich und Jtalien zu
Theil werden müßten und wendet ſeine Blicke bezüglich des
erſteren auf Tripolis und bezüglich des letzteren auf Tunis

noch gegeben werden
rt 56 Die europäiſche Donaucommiſſion wird ſich mit dem

der die Verpflichtung hat den Leuchtthurm auf der Schlangen
inſel zu unterhalten in Einverſtändniß ſetzen
Art 57 Die Ausführung der Arbeiten welche beſtimmt ſind

die Hinderniſſe zu beſeitigen welche ſich der Schifffahrt am
Eiſernen Thor und den Katarakten entgegenſtellen wird Oeſter
r anvertraut Die Uferſtaaten dieſes Theils des

Flu I werden alle Erleichterungen gewähren welche im Jntereſſe
dex Arbeiten verlangt werden ſollten

Die Beſtimmungen des Artikel 6 des londoner Vertrages vom
13 März 1871 welche ſich auf das Recht beziehen eine provi

axe zur en der Koſten dieſer Arbeiten zu er
e

Am Sonntage dem Jahrestage der Erſtürmung der Baftille
iſt Paris völlig ruhig geweſen nirgends fanden öffentliche
Kundgebungen ſtatt

Jn Rom hat der Papſt geſtern ein zig abgehalten
Es wurden in demſelben viele Biſchöfe Jtaliens und des Aus
landes und mehrere Biſchöfe in partibus ernannt

So ganz traut man dem Frieden auf der Balkanhalbinſel
noch nicht Die Montenegriner haben ſich in der Beſorg
niß eines Angriffes aus Skutari an der albaneſiſchen Küſte
verſtärkt Der Fürſt ſelbſt dagegen wird ſich nach Norden
nach Nikſik begeben Die ſerbiſche Skupſchtina hat durch
eine Deputation von 30 Mitgliedern dem Fürſten die votirte

Kaiſerin und dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin n
on ein40 Bis zum Abſchluß eines Drtrages zwirchender Türrei Vintte weſtlich von dem Dorfe Karaugan geh die Grengg ber Abſchiedsaudienzen empfangen

m o
ü

eiche wohnenden oder Medjingert läuft in gerader Linie zu dem Gipfel des Ber
reiſenden ſerbiſchen Unterthanen den allgemeinen Geſetzen des Kaſa Dagh und entlang der Waſſerſcheide zwi

Graf Andraſſy und Baron
mere reiſten noch denſelben Abend um 11 Uhr nach

Wien ab Lord Beaconsfield iſt Sonntag Vormittag 9 Uhr
über Köln der Marquis of Salisbury Nachmittag 1 Uhr
über Brüſſel nach London zurückgereiſt Graf Corti hat ſich
am Freitag Vormittag 8i ühr nach Weimar und Graf
Schuwaloff Abends 11 Uhr nach Petersburg begeben
Miniſter Waddington beabſichtigte geſtern Abend erlin
zu verlaſſen über die Abreiſe der türkiſchen Bevollmächtigten
iſt noch nichts bekannt

weht et Se J den der Be laung des Seeorgen die deutſche Flagge nicht medem Palais des Reihehaglers Auch ſind die Militarpoſten
welche zu Ehren der Kongreßdevollmächtigten vor deren Wohnungen
ſtanden eingezogen

Die Panzerfregatte König Wilhelm wurde am 13 dM in Wilhelmshaven außer Dlenſt geſtellt und wird p nach
dem noch die Geſchütze herausgenommen ſind in s Dock begeben

Die bairiſche Kammer der Reichsräthe hat in ihrer geſtrigen
Sitzung das Geſetz betreffend den Bau von Eiſenbahnen unver
ändert angenommen das Geſetz über die Niederſetzung eines

Ausſchuſſes Vorberathung des Einführungsgeſetzes zu den
Reichsjuſtizgeſetzen iſt von dem Könige ſanktionirt worden Die
Wahl der Mitglieder dieſes Ausſchuſſes ſoll heute von der Kammer
der Reichsräthe vorgenommen werden

P Berlin 15 Juli Der Miniſterrath hatte geſtern
Nachmittag eine vertrauliche Beſprechung beim Fürſten Bis
marck Letzterer war vorher in längerer Audienz vom Kon
prinzen empfangen worden Heute trat das Staatsminiſterium
unter dem Vorſitz des Grafen Stolberg zu einer Berathung
zuſammen deren Gegenſtand der Entwurf des Sozialiſten
geſetzes geweſen ſein wird Jch erwähnte bereits daß zu
S Geſetzentwurf inzwiſchen die Gutachten der einzelnen

niſter eingegangen ſeien welche demnach bei den Be
rathungen des Entwurfs mit zur Unterlage dienen Von
anderen Vorlagen für die außerordentliche
Seſſion des e iſt wie mir verſichert wird
nicht die Rede Man darf daher annehmen daß die Dauer
eine kurze ſein wird um mehr als die allgemeine Stimmung annehmen läßt daß die Vereinbarung er jene Vor
lage keine großen Schwierigkeiten begegnen wird

Halle 16 Juli
Geſtern Abend fand im Paradies eine von farbloſer

Seite einberufene Bezirksverſammlung behufs Beſprechung derbevorſtehenden Reichstagswahl ſtatt Nach längerer lebhafter

Debatte in welcher auch die Perſonenfrage erörtert wurde ent
ſchied man ſich mit ſämmtlichen gegen zwei Stimmen für die
Aufſtellung des gemäßigt liberalen Candidaten Herrn Profeſſor
Boretius Die Empfehlung des Herrn Präſidenten Rothe fand
in daß hohes Alter und körperliches Leiden ſeiner
ſeits ſchwerlich eine erſprießliche Thätigkeit für den Reichstag
erwarten ließen nur wenig Unterſtützung ß

Wie wir erfahren erhielt der Vorſitzende vom Turnverein
Frieſen hier Herr E Röſner bei dem am Sonntag den

14 ds ſtattgefundenen Turnen des Turnvereins Löbejün für
ſeine Leiſtungen am Barren den erſten Preis beſtehend in einem
Lorbeerkranze

Meteorvlogiſche Station

15 Juli 10 U Ab 13 Juli 8 U Mrg
Barometer Millim 755 55 755,94Thermometer Celſius 13,75 13,75Rel Feuchtigkeit 85,9 86,20 NW1Waſſerwärme der Saale 13 Grad der Unſtrut 13 Grad R

Das Barometer iſt im Laufe des geſtrigen Tages langſam ge
ſtiegen und ſteht heute gut das kühle trübe Wetter mit Regen
ſchauern hält aber noch an
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

15 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war im Weſten
geſtiegen eine mehr nordweſtliche Luftſtrömung war in einem
roßen Theile Europas vorherrſchend Allgemein trübes und
ühles Wetter mit Regenſchauern nur Lappland hatte ſtilles

heiteres und warmes Wetter Haparanda 18 ſtill heiter Pe
tersburg 16 Nordoſt leicht halb bedeckt Moskau 15
Nordweſt ſtill wolkig Stockholm 17 Nordoſt mäßig bedeckt
Memel 17 Vordweſt leicht halb bedeckt Hamburg 13
Nordweſt ſchwach wolkig Breslau 12 Weſt ſtark Regen Wien

15 Weſt ſtill bedeckt München 12 Nordweſt mäßig bedeckte en en den be enCr or wa ParNordweſt ſchwach bedeckt

Vermiſchtes
r r h ln Eigenthümlich iſt es daß der Congreß

an einem Dreizehnten Juni zuſammengetreten iſt und an einem
Hat igeonten Juli ſeine Schlußſitzung gehalten hat daß ſieben
Mächte die ſieben Exemplare der Friedensinſtrumentes unter
zeichnen daß namentlich ſieben Haupkfragen zur Sprache gekommen ſind die bulgariſche montenegriniſche ſerbiſche die rumä

niſche bosniſche die griechiſche die armeniſche und daß endlich
die erſte Frage gerade am tag die letzte am
SiebenBrüdertage im Prinzipe entſchieden worden iſt DerRuf der Dreizehn als ungunſttge Zahl wird alſo durch den der

eheiligten Sieben aufgewogen ſo daß die Vertreter der ſieben
ächte vielleicht nicht allzu beunruhigt Berlin verlaſſen werden

waa

0 r r und BörſenNachrichtenalle 16 Bericht des Börſenver Secr Weizen
1000 220 M Roggen 1000 K 147 152 Mark fürgeſt e Landwaare fremder 140 Mark Gerſte 1000 ohne

eſchäft Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer 1000
fremder 145 M hi bis 160 M feſte Haltung Kümmel
50 K weichend 32 M ſchwer zu erzielen Mais 1000
137 bei Kleinigkeiten 142 M Oelſaaten 1000 K Rapps
285 290 Rübſen 275 280 M Stärke 50 höher bis24 M bezahlt Spiritus 10,000 LiterProcente loco unverän

a en eheeime hieſige höher erehl 50 K 7,50 8 M Kleie Roggen 50 K e
eben bleiben zu Gunſten OeſterreichUngarns in Kraft
Art 58 Die Hohe Pforte tritt dem ruſſiſchen Reich in Aſien

die Gebiete von Kars Ardahan und Batum ab mit dieſem letz
teren Hafen ebenſo wie alle Territorien der alten ruſ
ſiſchtürkiſchen Grenze und der folgenden Linie

Die neue Grenze geht von dem Schwarzen Meer aus conform
der Linie welche durch den Vertrag von San Stefano beſtimmt
iſt bis zu einem Punkte nordweſtlich von Khorda und ſüdlich von
Artwin erſtreckt ſich in gerader Linie bis zu dem Fluſſe Tſchoeukh
überſchreitet dieſen Fluß und geht öſtlich von Adſchmichen vorüber
in e Linie nach Süden bis zu der ruſſiſchen Grenze die
in dem Vertrage von San Stefano angegeben iſt bei einem
Punkte ſüdlich von Nariman in dem ſie die Stadt Alti Ruß
land läßt Von dem bei Nariman bezeichneten Punkte wendet

Adreſſe überreichen laſſen

Deutſches Reich
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck wollte ſich geſtern

Abend zum Kurgebrauch nach Kiſſingen begeben
Der deutſche Botſchafter in Wien Prin z Reuß hat ſich

am Sonnabend Abend nach Weimar begeben
Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakow wurde

vom Kronprinzen empfangen Vorausſichtlich am Mittwoch
wird ſich derſelbe zum Kurgebrauche nach Wildbad begeben

Die ongreßbevollmächtigten wurden am Sonnabendich die Grenze öſtlich geht über Te welches Rußlandſt und dehnt ſich bis renen welch ßla
ennek Tſchai aus Nachmittag nach dem Schluß der Kongreßſitzungen von der

geſtern Nachmittag 1 Uhr von der Kaiſerin und um 11 Uhr Säcke

m FWeizenſchaale 4,70 Weizengrieskleie 5,50 M chenP auf Termine 7,25 R gefordert Heu 508 3,704
ark

Halle 16 Juli Bericht von H Wagner Sohn
Die anhaltend regneriſche Witterung regte die Kaufluſt für
Weizen und Roggen etwas an und waren heute höhere Preiſe
erreichbar Oelſaaten blieben beſonders in feinen Qualitäten ge

agt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 204 216
1

e Sche hue Setchſt Stemi e v a bis
3 e ohne Ge er97,50 M Mais 1000 K 140 142 M VictoriaExrbſen 12
à 90 K br 192 198 M Vupinen à 1000 K n 126

M Rapps 12 Säcke à 76 K br 261 264 M feinſte Sortenhöher len I2 Säcke à 76 K br 252 258 M mmel
à 50 K n 33 33 M

e
S z e



Allgemeine Wahlverſammlung
für

Cönnern und Umgegend
Donnerstag den 18 Juli 1878 Nachm 4 Uhr
im Gaſthof zur Preußilchen Krone zu Cönnern

Der Candidat der liberalen Partei Herr Pro
feſſor Boretius Halle wird anweſend ſein

Zu zahlreichem Erſcheinen laden ein

Giebener Haym Richter Thor west
Oberhemden e n eurte J

0 in jeder WeiteW unter Garantie des guten Sitzens
Neueste Kragen und Nanchetten

men in blendend zarter Wäſche

c in Halle a/S Neunhäuſer 3/4W P G Demut Leinen u Wäſche gabrit

In Folge filer Geſchäftszeit

haben wir die Preiſe unſeres Lagers erheblich herabgeſetzt
Wir offeriren

Damenhemcden von haltbarem Stoff Stück 1,50
Damenhemcden in Prima Qualität 1,75
Damenhemden mit elegantem Beſatz pr Stück 25 Pfg theurer
Damen Jacken und Beinkleider ſauber gearbeitet von haltbarem Stoff

1,50 und 1,75
Kinder u Damenschürzen in eleg Ausführung A0 50 60 bis Mk 1,25
Promenadenröcke 3,25 Elegante Schleppröcke 6,50
Stepp und Stoffröcke 3 Mk
Elegante seidene Shäwlchen 50 und 60 Pfg
Elegante Kragen und Garnituren von 25 Pfg bis 1 Mk
Sämmtliche Größen und Arten KLinderwäscohe ſehr billig
Oberhemden mit eleganten feinen L gut ſitzend 50 und A Mk

4
Rerren Nachthemden von gutem Stoff ſauber gearbeitet 2 Mk
Krazyen rein leinen nur neue Facons 4 Dizd 1 Mk
Mancxrietten in prima Qualität u 20 verſchiedenen Facons 4 Dizd v 1 Mk au
Tricot Beinkleider und Jacken 1,75
Mez Firet Hemden 2,25 Seiſdene Cravatten mit Mechanik 60 Pfg
Seidene Cravatten ohne Mechanik 10 15 und 35 Pfg
Steppdecken nur Handarbeit Stück 7 Mk
Wagendecken in eleganter Ausführung 2,25
Taschentücher rein leinen 4 Dhd 1,75
Jervletten rein leinen 514 gr 4 Dhd 3,75
Tischtücher für 6 Perſonen 1,75
Handtücher Berl Elle 15 Pfg Dizd 2,50
Caffeeservietten weue Muſter 2 Mk

Prima rein leinen Creas Mtr 50 Pfg
Bettlaken Leinen 24 Elle br Mtr 1,0
Bett Züchen prima Qualität Mtr 50 Pfg
Bett Inletts federdicht Mtr 65 Pfg
Bett Drells 14 B Elle br federdicht Mtr 75 Pfg
Dowlas 1 Berl Elle breit Mtr 30 Pfg
Dowlas e Nntr Z5 Pfg
Dowlas 14 Berl Elle br prima Qualität Mtr As Pfg
Shirting und Chiffon Mtr 25 Pfg prima Qualität 35 Pfg
Bettdamaste Dimiti Piqué Cord Barchent
Schweizer Gardinen Cattun nur gute Qualität fabelhaft billig
Prima Zwirn Gardlinen 814 breit Mtr As Pfg
Prima Damast Zwirn PFilet Gardinen 104 br anſtatt 90 Pſg 1,25

und 1,50 jetzt nur 70 80 und 90 Pfg pr Mtr eKottaee ne kleinen Webefehlern anſtatt 12 und 18 Mk jetzt nur 5 und
45

Echte Wiener und Pariser Panzer Corsettes vorzüglich ſitzend anſtatt 2
3 5 u 7Mk jetzt nur 90 Pfg 1,75 2,25 und 3 Mk

Nichtaufgeführte Wäſche und Weißwauren Artikel
haben dieſelbe Preisermäßigung erfahren

Ausdrücklich heben wir hervor daß ſämmtliche fertige

e hin und zurück 21 Tage gültig J Cl Mk 33 II Cl
Wäſche Gegenſtände eigenes Fabrikat ſind und wir für
Sitz und Haltbarkeit Garantie übernehmen e Br t 10/50 ſind zu haben bei R

enne Halle a/S Leipzigerſtraße Nr 77

J J J z S S Wiemer Sienank Magdeburg4

4

55 Gr Ulrichsftr v5 Wälche Fahriß

Rathhausgaſſe 16 Rathhausgaſſe 16

Grosser Ausverkauf
Da es nicht möglich war das große Waarenlager bis

zum 1 Juli in der Poſtſtraße Nr 10 zu räumen ſo ſollen J
Fimmtüche Artikel zu noch viel billigern Preiſen in
Rathhausgaſſe Nr 16 abgegeben werden

Stroh und Panama Hüte
Stoff Filz Oylinder Chapeau Mechanique Hüte alle Arten Mützen

Shlipse Cravatten Shawltücher
j Hosenträger und Regenschirme ſelbſt

gefertigte und Wiener Filz und Leder
schuhe Vilz Pantoſftfeln ete etc

J Garantirt ächten auſgeschloss Baker Ouano
mit 18 Procent leicht löslicher Phosphorſäure

liefert nach Controll Analyſe der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtation zum
h billigſten Preiſe ab Trotha oder ab Halle

die Chemiſche Fabrik Goldſchmieden zu Morl
gegenüber von Lettin an der Saale

Das Pianoforte Magazin von
W MKIapp gr Steinſtr 73

empfiehlt anerkannt r Pinnminmo s mit verbeſſerter Eiſencon
ſtruction unter liberalen Bedingungen und mehrjähriger Garantie zu

Fabrikpreiſen

Wiemer e SienankK Magdeburg
rtrazug nach Hamburg

e S Sonnadend den 20 Juli er
r Abfahrt von Halle 1 Uhr 26 Min Mittags Billets

de e II Cl rege Jregt ar ag yaben ver
Penne Halle a/S Leipzigerſtr 77

Restauration Weinberg
Für Naturfreunde zur Nachricht daß die Catalba in ſchönſter Blüthe

h ſteht Zum nächſten Mittwoch Grosses Concert von dem er
I bblindeten ClavierSpieler Herrn Blau Anfang 4 Uhr Entree freiD h e Jeden Abend Kartoffeln mit Hering a Portion 35 Pfg Vorzügliche

Richard Schnabel a I iprig Wintergartenstr ſüße und ſaure Milch Metzenthin
empfiehlt

Meinen werthen Kunden und Es gratuliren Herrn Reſtaurateurrm Publikum zur Angelge c Witte in T bei
aß ich nicht mehr Weidenplan Teutſchenthal nebſt ſeiner lieben Frau

Kronleuchter Tischechen mit Marmorvplatte Porzellam Nr 10 ſondern u Jhrer am 17 d M ſtattfindendenfür Petroleum und Kerzen Blumentopfständer in Eiſen Speise Service ſübernen Hochzeit und bringen dieroie elmsſtr en de eraenoroie z n m T n En vergoldet wohne J R al ſ herzlichſten Glückwünſche mit der DeriſeSalon Lampen umentische in Eiſen hee ServicePetroleum Hänge Lampen do vergoldet Frühstück Service Meſſer ſh n Aoch 9 32 ahre ſo ww ie heute
Petroleum Wandärme Armleuchter in Goldbronce Oaviar Service B E V H B K H K BPetrolenm BilIIardlampen Tafelleuchter in Bronce BEier Service o Fünfundzwanzig Sommer ſind verPetroleum Spiegellampen Wandleuchter in Bronce RKauch Service Künstliche Zähne ggangenetroleum Gartenlampen Windleuchter in Bronce Wasch Service Lieb und Treue hielt Euch ſtets umPlomb Jahnſchm beſeit ſofortFerner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschaſts Einrichtungen für Pri ter fangene S Kittergüter Rotels Gastwirthschaften Oonditoreien etc S z yntechniker Weil Religion und Tugend ſie

Märkerſtr 4 II ingeführtW IIIustrirter Preis Oourant gratis Se gefr r wol vetennen
Prima Bachpappen Deckleisten Bremmmaterialien

nnen

splitte hält ſtets Lager und empfiehlt billigſt r m
Kohlen Zwickauer Würfel Werden wir es beſſer offenbaren

Stalken verſchiedener Längen empfiehlt billigſt es
Holzhandlung von S genug sämmtliche Brenn

Franz Heese
Tonnen Schocken und im Einzelnen

Alter Markt 31 König in Halle

Taweluter rieht im Rogenthal See m Angenbten hrt

h chnell leicht gut u t ürft mi en un uAMDeckstreifen Asphalt Thèeer Dach als Prima Werschen Weissen u D onner etaes regelm ine ver i z npappnägel Dach und Forstziegel Dach feiser Presssteine Oberröbt jeder Unterrichtsstunde angenommen Denn Jhr ſeid des grötten Ahſes

2 4 t JKkohi estphäàäl Schmiede L d Nach verfloſſenen nochmals ſo vielCarl Schumann gr Steinſtr 31 n e üderitz s Berg
Mittwoch den 17 Juli Abends Daß wie jetzt das SilberfeierkleidKohlen polnische Holzkoh 1eBt itvererertleiolen Sti Breun fr Kirsch n Speckkuchen Euch das gold ne gleiche Zierde leiht

e

An 3 Statt beſonderer MeldungCarl Schumamm gr Steinſtr 31 e u NMünchner Keller a de eher ſo
uhlgraven i Aug FIanm Mittwoch Geſellſchaftstagd nderNeue ſließend fette Islä Heringe in Frecri S a Neue ſaure Gurken üben im Juli 1878

omena le t Mermann Lincke i il vFerd Rummel Co Leipzigerſtraße 98 Fern e vanſſeg lebt M Sür den Knſehguenchen geafagntwortich

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mi Beilage
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